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Sireftion: palter ^cmt-i'joIhutrtljnitlYit.

©rfdjeint je ®onner§tagd unb foftet per ©emefter ^r. 3. 60, per $abr fjr. 7. 20

Qnferate 20 ßt§. per einfpaltige fßetitaeile, bei größeren Aufträgen
entfpredjenben Rabatt.

Ifiridj, be» 1. »tärj 1907.

lllrirfirtlftirnrh * iff«, toad bid) flirt;PUUjlUljlillUJ «ïôie bu eel bift, beftimmt ben iEßert.

Uerbandswesen.

$>ie Schmicbcmeiftcr bed

Scjitfcd SScrbcnbcrg ftaben
fid) ju einer SSereinigung ju*
fammengefdjloffen <ptm flmerfe
ber SBaftrung ifyrer iöerufd»
interefferi. Sie tjaben fid)

ein Statut gegeben, fomie einen ßkeidtarif, ben einju»
fjatten fid) bie SJHtgtieber bei Sîonoentionalftrafe per»
pflidjten. @d finb betn fßereine 16 Scfymiebemeifter aud
biefem f8e$iif beigetreten. $iefe 99erufdorganifationen
ber Arbeitgeber finb ^ur 9îotroenbigfeit geroorben; größere
Arbeitslöhne unb SSerteuerung ber Rohmaterialien jtoin»
gen bie SJÎeifterfdjaft, burcb angemeffene @rhöf)ung unb
ißereinf)eit(id)ung ber Arbeitdpreife itjre ©çiftenj &u fiiiern.
©d ift ju hoffen, baft ibre öeftrebungen beim ^ubtifum
offened 33erftänbnid finben.

Am 25. gcbruar fr ^ in Often ber .gmtrat»
borfianb bed Sdjrocijcrifdjcn 3'"""f^""iftcröcrbaubed.
3ngejjogen mürben 2X legierte aud ben Di ten, in benen

für biifcd Softï bereits Sobnbcrocgungeu angcmclbct
finb; cd finb beren nidjt roenige. ®ie ^orbcrungen
ber Arbeiter finb ^iemlid) einheitlich unb betraten, baft
überall bie gleiche £)anb tätig ift. S)amit bie Aut»
roorten ebenfo einheitlich audfaßen, mürbe ein für bad

gan^e ©ebiet bed fd^meijerifd^en gimmermeifteiberbanbed
gültiged Arbeitdregtement nufgefteflt unb ed mürbe be»

fdjlnffcn, biefed für afle ißläfje bcrbitiblid) su ertlären.
2)ie §auptforberuug ber meiften Selcionen : ißertürjung

ber Arbeitdseit auf 9 Stunbcn im Sommer, mürbe
mit aller ©ntfchicbcnbcit abgelehnt unb bcfdjloffen, roie
ber fc^meijirifcfte 33anmciftcrbanb am gehnftunöentag
unter aßen Umftänben fiftsuftalten. f£er 3 *ntraIauS=
fd^uft mürbe beauftragt, mit bem fdjioeijcrtfcticn 33au»

meiftciberbanb in Sßcrbinbung ^u treten, um ber An»
fang April ftattfinbenben ©eneralberfammhmg ißorlagen
über ben Ai fdjluft an biefen machen 51t tonnen.

Ans der Praxis — Tür die Praxis.
Trage«.

NB SJerfanfd-, 5aufdj= unb Slrbeitdgefucfce werben
unter biefe JKubrif nirfjt aufgenommen ; berartige Anzeigen ge=
bören in ben ^nfcratenteil Des lötatteS. fjragen, welche „unter
(Sbiffrc" erfcpeinen folten, wolle man 20 StS. in Üftarfen (für
3ufenDung ber Offerten) beilegen.

140» 2Ber liefert ÄraftgaSanlagen oon 20—25 PH?
Offerten unter ©biff e M 1403 an bie ©jpeb.

1409. 2Ber liefert 1 äßaggon fdjbne glatte 23ud)enftämme
unb ru wetcbeui iß eife »on 40 cm aufwand? Offerten unter
©biffre B 1409 an bie ©jrpcb.

1410. 2Bt tiefen ©fdjenftammbolt, runb ober gefcïjnitten,
45 unb 50 mm bief Offenen an ©ebr. SBüt^rid), med). ®red)d»
lerei, SBärau ("©mmewbat).

1411. 2Ber lie ert 20 ©tücf gute ©tabtfebern, 14—15 cm
tana, 3o—40 mm b eit, al§ ® licfiebern für Sicbpaufe 3lpparat
für tecbn. 3fihnungen mitiler. ®rif6e? @§ wiiiben aud) gnter=
baltene ältere genügen, ©efl. Offerten unter ©biffre B 1411 an
bie ©ppeb.

1414. Sffier Ii fert ca. 400—500 lfm. gebrauchte SBaffen
fei'ungsröbren, 3 »—40 mm im 2id)t, gu6= ober fdjmiebeiferne
©efl. Off ten unter ©biffre H 1412 an bie ©jpeb.

141». 28 'r liefert ©efamfud)enbred)er unb fßapibfdjrot»
müb.'en? Offerten an gtiebr. )Hau»i®ieIanb, med). @d)reinerei,
©atoenach bei SPturten.
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Direktion: Walter Senn-Holdinghansen.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 7. März 1907.

Ulachenlnrnch « Nicht was du bist, ist'S, was dich ehrt;
WVIIsllllZzUch. Wie du cS bist, bestimmt den Wert.

ìlekbaiâlveîen.

Die Schmiedemeister des

Bezirkes Wrrdcnbcrg haben
sich zu einer Vereinigung zu-
sammengeschlossen zum Zwecke
der Wahrung ihrer Berufs-
interessen. Sie haben sich

ein Statut gegeben, sowie einen Preislarif, den einzu-
halten sich die Mitglieder bei Konventionalstrafe ver-
pflichten. Es sind dem Vereine 16 Schmiedemeister aus
diesem Bezirk beigetreten. Diese Berufsorganisationen
der Arbeitgeber sind zur Notwendigkeit geworden; grössere

Arbeitslöhne und Verteuerung der Rohmaterialien zwin-
gen die Meisterschaft, durch angemessene Erhöhung und
Vereinheitlichung der Arbeitspreise ihre Existenz zu sichern.
Es ist zu hoffen, dasi ihre Bestrebungen beim Publikum
offenes Verständnis finden.

Am 25. Februar d. I. tagte in Ölten der Zmtral-
Vorstand des Schweizerischen Zimmermcistcrvcrbandes.
Zugezogen wurden Delegierte aus den Ölten, in denen

für du ses Jahr bereits Lohnbewegungen angemeldet
sind; es sind deren nicht wenige. Die Forderungen
der Arbeiter sind ziemlich einheitlich und verraten, daß
überall die gleiche Hand tälig ist. Damit die Ant-
Worten ebenso einheitlich ausfallen, wurde ein für das
ganze Gebiet des schweizerischen Zimmermeisterverbandes
gültiges Arbeitsreglement aufgestellt und es wurde be-

schloffen, dieses für alle Plätze verbindlich zu erklären.
Die Hauptforderung der meisten Sektionen: Verkürzung

der Arbeitszeit auf 9 Stunden im Sommer, wurde
mit aller Entschiedenheit abgelehnt und beschlossen, wie
der schweiz« rische Baumeistcrband am Zehnstundentag
unter allen Umständen festzuhalten. Ter Z ntralaus-
schuß wurde beauftragt, mit dem schweizerischen Bau-
meiste'verband in Verbindung zu treten, um der An-
fang April stattfindenden Generalversammlung Borlagen
über den A> sckiluß an diesen macken zu können.

st« der lstaxl! — M die sstaxl!.
?râge».

Xk Verkaufs-, Tausch- und ArbeitSgesuche werden
unter diese Rubrik nicht ausgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche „unter
Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Marken (für
Zusendung der Offerten! beilegen.

I4C1 Wer liefert Kraftgasanlagen von 20—25 ?L?
Offerten unter Ckiff e öl 1403 an die Exved.

I4Ust Wer Insert 1 Waggon schöne glatte Buchenstämme
und zu welche«» P eise von 40 em aufwärts? Offerten unter
Chiffre lt >4uO an die Exped.

I4IC. W'r lieser« Eschenstammholz, rund oder geschnitten,
45 und 50 min dick «' Offerlen an Gebr. Wiilhrich. mech. Drechs-
lerei, Bärau lEmmembal).

1411. Wer lie ert 20 Stück gute Stahlfedern, 14—15 em
lana, 3«>—40 mm b eil, als D uckiedern für Lichpause Apparat
für techn. Zeibnungen mittler. Größe? Es winden auch guter-
haltene ältere genügen. Gest. Offerten unter Chiffre !i 1411 an
die Exved.

I41Ä. Wer li fert ca. 400—500 lfm. gebrauchte Wasser-
lei ungsröhren, 3 >—40 mm im Licht, gust- oder schmiedeiserne
Gest. Off ten unter Chiffre II 1412 an die Exped.

14 l i W 'r liefert Sesamkuchenbrecher und Rapidschrot-
mühlen? Offerten an Friedr. Rau-Wieland, mech. Schreinerei,
Salvenach bei Murten.
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